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Hochwasser 

Hochwasser ist ein Phänomen, das nicht oft vorkommt, wenn es aber eintritt, so trifft es Haushalte 

oft unerwartet und ohne Vorbereitung. Diese Tatsache, sollte man meinen, dürfte eigentlich nicht 

stimmen, da viele Haushalte wissentlich in Hochwassergebieten gebaut wurden und auch bereits das 

ein oder andere Hochwasser miterlebt haben. 

Dies hat damit zu tun, dass nicht jedes Hochwasser gleich intensiv ist und bedingt durch die 

Intensivität unterschiedliche Gebiete betreffen können. Um herauszufinden, ob man selbst betroffen 

sein könnte empfiehlt es sich, mit älteren Personen zu sprechen, die die Gegend gut kennen und über 

Ereignisse berichten können die bereits Jahrzehnte zurückliegen. Eine etwas technischere Variante 

besteht darin, sich unter www.wassernet.at, der Homepage des Lebensministeriums darüber zu 

informieren. (Klicken Sie auf Karten - Karten/ Abfrage starten, akzeptieren Sie die 

Lizenzbedingungen und wählen Sie dann unter Themen und Fachkarten die richtigen Karten aus. 

Danach noch auf der Österreichkarte das richtige Gebiet auswählen und mit der Zoom-Funktion den 

Ausschnitt vergrößern). Dieses Kartenmaterial zeigt Ihnen, ob das Gebiet in dem Sie leben von 

einem 30/100/200 -jährigen Hochwasser betroffen sein könnte.   

 Haben Sie festgestellt, dass Sie in einem Hochwassergebiet leben, so treffen Sie bereits im 

Vorhinein Vorkehrungen um im Ernstfall gerüstet zu sein. Tieferliegende Räume lassen sich 

mit einfachen Hilfsmitteln (Holzplatten, Folien und Sandsäcke um Öffnungen zu 

verschließen) schnell hochwassersicher machen. 

 Meldungen in Radio und Fernsehen warnen vor möglichen Schadenereignissen. Beachten Sie 

diese und nehmen Sie Warnungen nicht auf die leichte Schulter, besser Sie bereiten sich 

einmal mehr auf den Ernstfall vor als einmal unvorbereitet von einem solchen Ereignis 

überrascht zu werden. 

 Auch die Unwetterwarnungen auf dieser Homepage können nützliche Informationen liefern 

um sich rechtzeitig vorbereiten zu können. 

Denken Sie daran, dass wir im Ernstfall zwar jedem helfen wollen, wenn Sie sich jedoch bereits 

selbst helfen können, so entlasten Sie uns, wodurch wir anderen Personen bei stehen können die 

schlimmer betroffen sind. Ist ein Keller einmal voller Wasser, so kann dieser nur vollständig 

ausgepumpt werden, wenn es an der tiefsten Stelle des Kellers eine 40x40 cm große Vertiefung gibt 

in die eine Pumpe gestellt werden kann. Denken Sie immer daran: Es ist immer besser gut vorbereitet 

zu sein! 

  

 

http://www.wassernet.at/article/archive/13525

